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Mckcher M l> lh end liitt
Bezugrprei, : PiertrljLHMch 1 Mk. 60 Pfg.

Im Reichsgebiet 1 Rk. SO Pfg. ohne Bestellgeld .
LinrückungSgebühr : Dir virrgespaltene Zeile »der

deren Raum S Pfg ., « eklamezeile SO Pfg.

(Tageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für de»

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitnug, Druck und Verlag von Adolf DupS ,
MittelstraHe 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. S04.

Anzeigen » Annahme bi» 10 Uhr vormittag»,
grüße« Anzeigen tag» zuvor erbeten .

M 287 . Freitag , de« 7. Dezember 1917 . 89 . Jahrgang

Bor »irrem Jahre .
8. Dezember 1010

Die S. Armee reibt dir sich an» der Gegend von
Sinaia nach Südoste » durchschlagenden rumänische»
Divisionen auf — Nächtlicher Vorstoß nufere» bee»
ftreitkräftr in Flandern.

Bo« Weltkrieg.
Dentfchrr » dendericht .

WTB . Berlin , 8 Dez . , abend». (Amtl .)
Südwestlich v»» Lambrai wurde Mar -

eoing vom Feinde gesäubert .
Van den anderen Fronten bisher »icht»

Neue».

W T B . Berlin , S . Dez . (Rwtlich )
Durch die Tätigkeit unserer U- Boote wurden
auf dem nördlichen Kriegsschauplätze
wiederum 12 000 BrRT . versenkt. Later
den vernichteten Schiffen befindet sich ein be¬
ladener bewaffneter englischer Dampfer , ferner
«in Segler , der mit eine« Unterseeboot zn
fammen arbeitete .

Der Chef be» Abmiralstab » der Marine .
WTB . Berlin , 7 . Dez . (N« tlich .)

Im Sperrgebiet nm England wurden
durch unsere U - Boote neuerdings 13 000
BrRT . versenkt. Unter den vernichteten
Schiffen besanden sich zwei große bewaffnete
Dampfer , van denen einer schwer beladen
war , sowie da« englische Flscherfahrzeug
„Premier " .

Der Chef de» Admiralstab » der Marine .
W T B . Berlin , 7 Dez . Der au» dem

Mittelmeer jetzt eingelaufene Bericht de»
Oberleutnant » zur See » enalanat
über den unter dem 21 November gemeldeten
schneidigen Angriff auf die vor Gaza gegen
den rechten Landflügel unserer türkischen
Bundesgenossen in Palästina angcsetzten eng¬
lischen Seestreitkräfte gibt interessante E -nzel-
heilen über diese glänzende Tat wieder »nd

bildet einen neuen Beweis für den kühnen
Geist, von de « unsere U-BootSbes«tzungen
beseelt sind.

In eine« an der Küste Palästina » nach
See z« wehenden Sandsturm war „U . . .
am 11 . November vor Gaza eingetroffen vnd
hatte , nachdem es durch die äußere Bewach-
ungSlinie von Fischdampfern zur Erkundung
durchgebrochen war , sogleich den Entschluß
gefaßt, die auf der Rhede ankernden Schiffe
in der Abenddämmerung anzugreifen . Die
geringe Waffertiefe , der Schutz darch Netz-
sperreu und Bewachungslinien erschwerten den
Angnff auf die sich dadurch sicher glaubende »
feindlichen Schiffe . Frischer Wagemut und
tadellose» Zusammenarbeiten aller Telle der
Besatzung wurde jedoch der Schwierigkeiten
Herr und führte zum schönen Enderfolg . Kurz
hintereinander »erließen zwei Torpedo » die
Rohre und trafen ihr Ziel , zuerst einen
größeren Zerstörer , besten Schornsteine durch
die Explosion abgerissen und in die Lust ge¬
schleudert wurden , und kurz darauf einen
großen Monitor mit zwei Schornsteinen , der
unter dem Beobachtungsmast getroffen wurde .

Bald darauf wurde , soweit e» die äußerst
geringe Waffertiefe von kaum 1b Metern zu-
ließ, untergetaucht und nach See zu abge¬
laufen . Glücklich wurde die innere Fisch¬
dampferlinie passiert und kurz darauf auch die
nach See zu sichernde Kette von Bewachern
unterfahren . An der Küste bemerkte man bei
einbrechender Dunkelheit lebhaftes Schein¬
werferleuchten . Anscheinend suchte die um
zwei Schiffe verminderte Flotte nach Ueber-
lebenden , sowie nach dem deutschen U - Boot .

Diese neue Heldentat unseres U -BootS gibt
nicht allein Zeugnis von dem frischen , keine
Gefahren scheuenden Angriffsgeist unserer
Marine , sondern beweist auch wiederum , daß
unsere U Boote , wo immer sich ihnen Ge¬
legenheit bietet , zur Entlastung der Land¬
fronten beitragen .

WTB . London , » . Dez . ( Reuter . )
Daily Graph !« meldet , daß der Postdampfer
„Apapa " der Elderdempsterlinie versenkt
wurde . Das Schiff erhielt zwei Torpedoschüfse,
80 Paffagiere und Mitglieder der Besatzung
werden vermißt . Etwa 120 Passagiere
wurden gerettet .

* Berlin , 7 . Dez . Einer Meldung de»
„Berliner LokalanzeigerS" an» Lugano zufolge
ordnete der Präfekt von Genua an , baß
die Wohnungen und Billen der feindlichen
Staatsbürger in Genua - Stadt und
Prooinz , deren Inhaber abwesend find, den
Flüchtlingen « uS der KriegSzone zur
Verfügung gestellt werden .

Washington , 6 . Detz. (Reuter .) Wilson
erklärte in einem Gespräch mit einem Kongreß¬
mitglied , daß er die Kriegserklärung
gegen Oesterreich . Ungarn hauptsächlich
deshalb empfohlen habe , well e» notwendig
werbe» könnte, amerikanische Truppen nach
Italien zu schicken .

W T B London , 7 . Dez . (Reuter .)
„Daily Mail " meldet au » Petersburg
vom 4 . Dez : Die Abordnungen für den Ab-
schluß de» Waffenstillstandes haben beschlossen,
nur die Frage de« Waffenstillstandes zu be¬
sprechen und die Friedensverhandlungen einer
europäischen Konfereaz zu überlasten .

* Berlin , 7 . Dez . Aus Rotterdam wirb
dem „Berliner Lokalanzeiger " mitgeteilt :
An» Petersburg wird berichtet , Trotzky
habe gesagt , daß über die ausländischen Mi¬
litärattaches im Hauptquartier nicht« bekannt
sei. Man nehme an , daß sie nach Kiew ent-- !
kommen seien . Weiter erklärte er : Deutsch¬
land wurde davon verständigt , daß , wenn e»
zum Waffenstillstand kommt, eS keine Truppen
nach der Westfront werfen darf , um die Eng¬
länder und Franzosen zu zerschmettern , « äh¬
rend die Friedensverhandlungen andauern .

Köln , S. Dez . Die -„Kölnische BolkS -
zeitung " « eldet au« Amsterdam : AuS Peter »-

W IM WiM .
^

R»m«n von E. Krickrver, .

(F»rtse,»«s .)

„Und darum haben Sie mir jetzt Ihren
Sohn geschickt , der mich aus einer viel grö
ßeren Not befreien soll , als die Ihre damals
war, " fiel der Baron bewegt ein . „Denn
wenn Sie sich nicht de» alten Segendorf an¬
genommen hätten , dann säße mir wohl jetzt
schon der Sequester ans dem Halse. Aber da
ist Ihr Sohn ! Wie kommt der junge Mensch
dazu, einen Teil seiner schönste» Jahre dahin-
zugeben, um eine alte Rechnung seine» Vater »
mit einem Kameraden auszugleichen ? Wie
dürfen Sie da« von ihm verlangen , und wie
darf ich sein Opfer annehmen ? "

„Ich darf e» von ihm verlangen , seien
Sie versichert, He« Baron , Sie tun ihm und
mir einen viel größeren Gefallen , wenn Sie
es annehmen , als Sie ahnen können. Fragen
Sie nur die Baronesse , Ihre Enkelin, " ein
Lächeln ging über sein Gesicht . „Sie ist be¬
reit » darüber unterrichtet , daß Han« Georg
sich hier in Strafarrest befindet . Allerdings
war sie empört , Segendorf zu einer Zwang »-
erziehungSanstalt gemacht zu sehen , Sie « erden
milder darüber »rtellen , Herr Baron .

"

„ Ich verstehe Sie gar nicht , haben Sie
denn meine Enkelin schon gesprochen? "

„Ja , gestern bei meiner Ankunst hatte ich
ein eingehendes und interessantes Gespräch
mit ihr .

"

„ lieber Ihren Sohn ? " forschte der Baron
unruhig und auf eine lächelnde bejahende Be¬
wegung Müllers : „ O weh ! da werden Sie
nicht viel Erfreuliches gehört habe« . — Die
beiden sind wie Wasser und Feuer zusammen ,
zu meinem größten Verdruß , eS stört die
ganze Gemütlichkeit unseres händlichen Zu¬
sammenseins . Das Mädel ist dickköpfig , und
Ihr Sohn hat sich von vornherein auf einen
sehr reservierten Standpunkt uns gegenüber
gestellt.

"

„ Herr Baron , er ist der Sohn Ihre »
frühere « Wachtmeisters .

"

„Ach , papperlapapp , er wird den Deubel
mit mir tauschen ! "

„ Immerhin , Herr Baron , er hat recht
darin gehandelt , daß er nicht jeher Familien¬
anschluß bei Ihnen annahm , bis Sie wußten ,
wer er war , und darm ist eS Ihnen doch be¬
kannt , daß er direkt von der Festung zu
Ihnen kam .

"

„Ja , well er seine Ehre gegenüber Lumpen
verteidigt hat , da» versteht der Segedorf am
Ende nicht zu würdige «, was ? "

„ Sie haben eine junge Dame im Hause,
Herr Baron , «nd den betrogenen Bräutigam
einer Kunstreiterin dürften Sie am Ende nicht
geeignet zur Gesellschaft für sie halten .

"

„Ach , das ist ja dumme » Zeug ! auf die
Persönlichkeit allein kommt es au .

"

„ Ihre Enkelin sagte ander «, auf die Liebe
allein käme e» an .

" Er lachte , und der alte
Baron lachte auch.

„Na , ja , das haben wir auch gedacht, «l»
wir so alt waren . "

„Und hatten ein Recht dazu , und haben
unsere eigenen Dummheiten gemacht und ihre
Folgen tragen müssen. Darum würde eS un-
schlecht anstehen , wenn wir über die unserer
Kinder ein Zetergeschrei erheben wollten . So
habe ich auch zu der des Han » Georg ge¬
schwiegen , wenn ich gleich hätte mit Keulen
dreinschlagen wollen . Er ist mein Nettester,
und eS war mein Traum , daß er den bunten
Rock Zeit seine« Lebens tragen sollte. E»
scheint aber , daß die Müllers dazu bestimmt
sind , eS sich durch eigene Schuld zu ver¬
scherzen . — Als» um mit dem Anfang anzu-
fangen : Ich heiratete als nachgeborener Sohn
des reichen Lehnschulzen mit einer ansehn¬
lichen Mitgift in ein Rittergut , eS war eine
sogenannte glänzende Partie .

"

(Fortsetzung folgt .)



bürg meldet unterm 5 Dezember Reuter :
Hier verbreiteten Gerüchten zufolge werden
die Maximalsten Maßnahmen treffen , um die
Kriegsgefangenen in Freiheit zu
setzen . Trotzky hat wissen lassen, daß die
von der Front zurückgekehrten Soldaten die
Waffen behalten dürfen , um gegebenen¬
falls die Klasseninteressengegenüber der Bour -
gesifie verteidigen zu können.

* Berlin , 7 . Dez . Nach einer Rotter -
damer Depesche des „ Berliner Lokalanzeigers "
meldet die „Daily Mail " aus Petersburg
Einzelheiten , aus denen hervorßeht , daß Ge¬
neral Duchonin auf dem Wege nach Pe¬
tersburg in einen Eisenbahnzug steigen wollte,
als er durch einen Trupp Matrosen umzingelt
und getötet wurde . — Der Generalstab
des Hauptquartiers soll sich ergeben
haben , als er die Zwecklosigkeit des Wider¬
standes eingesehen habe .

W .T .B . Bern , 7 . Dez . Der russische Mit¬
arbeiter des „ Bund " berichtet über große
Kundgebungen , die aus Anlaß der An¬
kündigung der Waffenstillstandsver¬
handlungen in Petersburg veranstaltet
werden . Dem Petersburger „ Djen " zufolge
soll der NewSki - Prospekt in Petersburg in
„Friedens Prospekt " umgenannt werden .

*' Berlin , 7 . Dez . Zu den Waffenstill¬
standsverhandlungen bringt der „ Berliner
Lokalanzeiger " aus Petersburg fvlgende Ein¬
zelheiten : In den RegierungSkreisen und im
Smolny -Jnstitut verlautet , daß die Deutschen
nicht so leicht mit sich verhandeln lassen, wie
man erwartet hatte . Eines ist klar und ganz
Rußland ist der Ansicht , daß der Krieg um
jeden Preis eingestellt werden muß . Selbst
das Organ der sozialrevolutionären Partei
(gemäßigt und Gegner der Bvlschewikr ) schreibt
in diesem Sinne . — Nach der „ Deutschen
TageSztg .

" meldet die Petersburger „ Prarvda " :
Am Montag teilte Trotzky im Soldaten - und
Arbeiterrat mit , nach dem Waffenstillstand
würden svfort allgemeine FriedenSverhand -
luugen ausgenommen . Ihr Beginn sei noch
in diesem Monat zu erwarten .

Wien , 7 . Dez . ( „ Frmckf . Ztg .
' ) Der

Anschluß Rumäniens an das Ersuchen
um Waffenstillstand wird von den leitenden
Stellen als entscheidender Beweis dafür an¬
gesehen, daß nicht nur die Machthaber in
Petersburg oder die eine und die andere
Armeegruppe in Rußland den Frieden wolle,
sondern daß dem Friedensbedürfnis des
ganzen Reiches kein Widerstand mehr
entgegengesetzt werden kann. ES ist selbstver-
stündlich, daß auch daS rumänische Ansuchen
vorurteilslos und wohlwollend geprüft werden
wird . Ucber die Rückwirkung des Zusammen -
bruchs ihrer ganzen Ostfront auf die übrige
Ententelime liegen zuverlässigeNachrichten nicht
vor . Man wird keine verfrühten Hoff¬
nungen auf einen raschen allgemeinen
Frieden an die bisherigen Vorgänge knüpfen
dürfen Hingegen ist das Vertrauen , daß der
Waffenstillstand mit Rußland in ganz
kurzer Zeit zustande kommen werde , wohl
berechtigt

Hages - HleuigKeite«.
Bade«.

o«. Karlsruhe , « . Dez . (Minister -
Wechsel in Baden . ) Die vom „ Freiburger
Boten " veröffentlichte Mitteilung , daß der
StaatsministerDr . Frhr . v . Dusch vom
Amte zurückzutreten gedenke , dürste nach un¬
seren Informationen zutreffen, zumal er selbst
wiederholt in letzter Zeit diese Absicht kund¬
gegeben hat . In dieser Absicht wird der
Staatsminlster unterstützt durch seinen der -
zeitigen nicht befriedigenden Gesundheitszu¬
stand . Ueber die durch das Ausscheiden des
Staatsministers in Frage kommenden Per -
sonalveränderungen verlautet noch nichts be
stimmtes . .

^ Karlsruhe , 7 . Dez . Für die Bad .
Landeswohnungsstiftung , die sich die
Errichtung von Heimstätten für kinderreiche
Familien und Kriegsteilnehmer zur Aufgabe
gemacht hat , ist schon eia ganz ansehnlicher

Grundstock gelegt worden . Prinz Max hat
ein ihm zugefallenes Legat im Betrag von
200 000 Mk für diese geplante LandeSstistuug
überwiesen und außerdem spendete ein Indu¬
strieller die Summe von 25000 Mk.

S Durlach . ? . Dez . Gefreiter Sieg¬
fried Lonnerstädter (Reisender der Ba¬
dischen Bürstenfabrik ) erhielt das Eiserne
Kreuz 2 . Kl .

S8 Durlach , 7 . Dez . Landsturmmann
Gustav Oeder von hier , z . Zt . bei einer
Sanitätsabteilung , wurde mit dem Eisernen
Kreuz 2 . Kl . ausgezeichnet.

O - Singen (Amt Durlach ), 5 . Dez . Am
3 Dezember , dem Geburtstag der Großher -
zogin Luise, fand auf dem hiesigen Rathause
eine würdige Feier statt . Bürgermeister
Schlegel überreichte dem Dienstmädchen
Luise Roser , welche seit 25 Jahren bei
Herrn Kirchenrat Höhler dahier im Dienste
steht, dar von der Großherzvgin Luise ge¬
stiftete Ehrenkreuz . Herr Kirchenrat
Höhler gedachte in seiner Ansprache in
schönen Worten der edlen Stifterin dieser
Auszeichnung . Er pries vor allem die nimmer¬
müde Hilfsbereitschaft unserer Fürstin . Der
Name unserer Großherzogin Luise wird für
alle Zeiten in Rührung genannt werden als
eine der edelsten Frauen .

-i- Pfvrzheim , 6 Dez . Der bei dem
kärglichen Eisenbahnunfall bei Eutingen schwer
verletzte Hilfsbremser Gustav Schwarz von
Karlsruhe - Mühlburg ist seinen Verletzungen
erlegen .

H . Mannheim , 7 . Dez . Der Polizei
ist es gelungen zwei Einbrecher , die im Waren¬
haus Schmoller Waren im Gesamtwert von
mehreren tausend Mark entwendet hatten , zu
verhaften . Die Diebe hatten sich kurz vor
Geschäftsschluß in dem Geschäftshause versteckt
und dann im Laufe der Nacht ihre Tätigkeit
ausgenommen . — In Ludwigshafen wurden
zwei Posträuber , Burschen im Alter von lS
und 17 Jahren , ftstgenommen , die aus dem
Hofe des Postamts fortgesetzt Pakete entwendet
hatten .

W T B . Freiburg i . B . , 6 Dez . Wieder
einmal haben heute nacht feindliche Flieger
auf die offene Stadt Freiburg Bomben
abgeworfen . Soviel bis jetzt feststeht, ist
kein erheblicher Schaden entstanden . Personen
sind nicht verletzt.

z Freiburg , 6 . Dez Vom ganzen
Schwarzwald wird scharfe Kälte bis zu
20 Grad Reaumur gemeldet . Ueber vielen
Gebirgsbächen hat sich schon eine Eisdecke
gebildet . Der Titisee ist zugefroren .

Freiburg , 7 . Dez . Wegen Betrugs
hatte sich der Kaufmann August Stritt -
matter von Rheinfelden vor den Richtern
zu verantworten . In großsprecherischer Re¬
klame hatte er ein Backverfahren angepriesen ,
wodurch bei gleicher Menge Mehl zehn bis
fünfzehn Prozent mehr Brot gewonnen wer¬
den könne. Das Verfahren bestand einzig
darin , daß ein Zehntel der Mehlmaffe mit
kochendem Wasser angebrüht und dann in den
ganzen Teig hineingeschafft wurde . Dadurch
konnte der Teig tatsächlich mehr Mehl auf¬
nehmen . Eine größere Anzahl Bäcker hatten
sich von Strfttmatter , der Reisende in ganz
Deutschland herumschickte , überreden lassen und
waren auf den Schwindel hereingefallen . Der
Angeklagte erhielt 4 Wochen Gefängnis und
400 Mark Geldstrafe .

— Obstiersorgung . Die Bad . Obst¬
versorgung veröffentlicht in der „ Karlsr . Ztg .

"
eine sofort in Kraft tretende Bekanntmachung,
wonach die bisherige Zulässigkeit des Versands
von Aepfetn und Birnen unmittelbar vom
Erzeuger an den Verbraucher in Mengen bis
zu 50 KZ auf den Kopf des Verbrauchers
aufgehoben wird . Gleichzeitig wird die Aus¬
gabe von Vrrsandfcheinen eingestellt. Die
bereits ausgebebenen Bersandscheine behalten
ihre Gültigkeit bis 15 . Dezember . Diese
Maßnahme wurde getroffen, weil anzunehmen
ist, daß die große Mehrzahl der Verbraucher
den Bedarf an Obst durch unmittelbaren Bezug
vom Erzeuger nunmehr gedeckt hat . Ihren

Zweck kann die Aufhebung der bisherigen
Vergünstigung wirksam nur erreichen, wenn
auch die Höchstgrenze beim Versand und der
sonstigen Verbringung von Obst ohne Ver¬
sandpapiere heruntergesetzt wird . ES wurde
deshalb die ohne Papiere versendbare Höchst,
menge auf 3 kz beschränkt.

Deutsches Reich.
W . T . B . Berlin , 6 . Dez. (Amtlich .)

Zur Besprechung mit dem Reichskanzler trafen
der Generalfeldmarschall v . Hindenburg
und General Ludendorff in Berlin ein.

— Die in Zwickau verstorbene Witwe
Schenk hinterließ 250000 Mk . für wvhltätige
Zwecke .

HvAau».
WT .B . Amsterdam , 5. Dez . Die

Blätter verzeichnen das Gerücht , die Ver¬
einigten Staaten hätten angeboten , Nie »
derländifch - Westindien für 5 Mil -
lioneu Gulden zu kaufen . Die Ber¬
einigten Staaten würden den Niederlanden
dann den ungestörten Besitz von Niederländisch-
Ostindien gewährleisten .

Frankreich.
Berlin , 6 . Dez Die von der Pariser

Konferenz verlangten «nd erneut in Aus -
ficht genomrneneu weiteren Einschränk¬
ungen i« Verbrauche aller Lebensmittel
in den Ententestaaten will laut „ Bert .
Lokalanz .

" Ministerpräsident Clemencean
nicht sofvrt bekannt geben . Er will auf sie
durch die Presse und die Parlamentsausschüsse
vorbereiten .

Neueste Draht - erichte .
Der dentsche Tagesbericht.

W .T .B . GryßeS Hauptquartier , 7 Dez.
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Das im Dpernbogen zeitweise starke

Feuer dehnte sich nach Süden bis zur LyS
aus . Auf dem Südufer der Scarpe war der
Artilleriekampf am Abend gesteigert.

Zwischen Graincourt und Marcoing
führten kleine Unternehmungen zur Verbes¬
serung unserer Stellungen . DaS Gehöft La
Justice wurde erstürmt , Marcoing vom
Feinde gesäubert .

Nördlich von La Vacquerie behaupten
wir unsere Stellungen in erbitterten Kämpfen
gegen englische Handgrqnatenangriffe . Vorüber¬
gehend augreifende Fsmde wurden im Ge¬
genstoß zurückgetrieben.
Heeresgruppe deutscher Kronprinz :

Auf beiden Maasufern war die Feuer¬
tätigkeit am Nachmittag lebhaft .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .
Rheinische Landwehr brachte von kühnem

Vorstoß in die französischen Gräben am Walde
von Apremont 20 Gefangene ein.

Leutnant Müll er errang seinen 36 . Lustsieg .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Nichts Besonderes .

Mazedonische Front :
Geringe GefechtStätigkeit.

Italienische Front :
In Ausnützung ihrer Erfolge haben die

Truppen des Feldmarschalls Konradt den
Monte Sisemol erstürmt . Die Zahl der
in den Sieben Gemeinden gemachten

.Gefangenen hat sich auf 15000 erhöht .
Der 1 . Generalquarttermeißer : Ludendorfs .

W .TB . Amtlich . Die Vertreter der
verbündeten Mächte und bis zurück¬
gebliebenen Mitglieder der russischen
Delegation hielten gestern vormittag und
nachmittag KommissionSfitzungen ab , in denen
die Redaktion der Sitzun >Sprotokolle und die
Vorarbeiten für die kommenden Vollsitzungen
abgeschlossen wurden



Arbeiter,
jugendliche und Kriegsbeschädigte ,
« erden sofort eingestellt
Bräunet kgla», Misch.
Düngertalk

vorzügliches, billigstes Düngemittel
Empfehle jedem Landwirt , jedem
Gartenbesitzer „Düugerknlk " als
unentbehrlichen Pflanzennähr¬
stoff . Düngerkalk vertilgt Unge¬
ziefer jeder Art . ist unentbehrlich
für den Komposthaufen , für den
Hühnerstall, verbessert jeden Garten- ,
Wiesen - und Ackerboden.

Da große Nachfrage , wenig
Brennmaterial und größerer Preis -
ausschlagvorauSzusehkn ist , empfehle
jedem , seinen Bedarf sofort zu decken

Werbeste Referenzen , zuverlässige
Bedienung bei billigsterBerechnung

ßßrWan Hsyrr ,
Mittelstraße 4.

Ss6 «tl>«r» «« «1«r
vrl»fl»s« li«» , str»nst«iltsss «n
Irrl >»1«»r« » . »II« krs»1rt« II»
l.«I»n »r» «r, Ink»II«r»Dpsr»t«
§USPG »«« sI«N in allen 6rö88en .

. 1 » liiL8
Mnwen - Drogerie unä kboto - Nau ».

Zuls i.eiprigei ' I

in grober üinsvabl.
hllllzl - Nur

Larlsradv ,
Lsrl -krlesrivLsIrLLSS 6 ,

1 Treppe
(lieben Tirma Lpiegel L 1Vel8,

Mbs Leblobplstr ) .
Leins teure DLÜenmiete.

ttunl 8vi »» «' pp .

Eiersah ,
hergestellt auS Hühnereigelb und
Trockenmilchpulver , lO §r 30 Pfg ,
100 ssr M 2 60 500 Mk 12 .—,

empfi . hlr
Mler - Dronril Aaz. Mr.

Zu kuufc« gesucht
gutes komplettes Bett , Schrank .
Kommode, Vertikow , oder Wohn
zimmer- , Schlafzimmer- und
Küchen -Einrichrung

Frau Rrinstein , Karlsruhe,
_ Herderstroße 6 , park

Zu verkamen : Zither . Chrill
stanWlländer . Klapphnt . Ki »
- erllnhi Kn « ft»»e« und versch
Hpielreua

Bergtzausen , Hauptstraße 1.

'Wekanntrwrchung.
Wir machen die Hausbesitzer ergebenst darauf aufmerksam , daß

bei dem derzeitigen Frost die Hausleitungen überall da , wo ein Ern-
stieren derselben zu befürchten ist , abgestellt und entleert werden müssen

Wassermefser , die nicht froststei untergebracht sind , müssen zum
Schutz gegen Frost mit einem geräumigen Kasten umgeben werden ,
der mit Sägemehl oder einem ähnlichen Schutzmittel aus irüüllen ist.

Die durch Frostschäden entstehende « , nrauchmal nicht
« « beträchtlichen Ausbcsscrnngskosien der Wassermesser fallen
« ach de « Bestimmungen der Wasserbezngsordnnng den
Hausbesitzern zur Last .

Durlach , den 6 Dezember 1917 .

_ Stadt . Wasser werk ._' V ««d»rl V - ck »,-!
'

In v»rr»gllvli «r 8«rvl>»f1«nli« >t «Mtl d«8t«ar

z«»r«iast la gf «8«r äus « sl >! «mpklalill äsr

8 - erillt - SL« 8 z» ter VLrvll

Mßr » LeLerNei8ivr V . SvLMtVDÄSr ?

stsuptrstsS« i . Vurlsvi, . äsuplsstsst « S ..

Oanlols Lo » kvsttio » sI »aL » 8
LLr !8rude, ViU»s !ill8trsLs 34 , 1 ?r

Mulermälltel , k1ü8odNäu1e1 , ZeiäMWäntel ,
VettsrMälltel , UMlelAeLäer , öaokevLIeiäer ,

kürcke , LLL86» , vnlsrröeke , kelrs , Nutte,
klüsekgaraLiureir.

6r«886 ^U8Vnlil — Leine Taäen8p68sn.
8oont3A8 geöllnet von 11 — 6 Dbr

L. llNÜsvr, Vvrlsok
Ivlspkrrn kir. 216 bünrsl -- . 34 38 .

ewpüeblt
8orlW MA -obLGÜVrLA .» ÄKGKLLKG .

We Lorten ( eovsit desoblaANÄluneü'ei ) veräen angskaust,. !

deHkdtnit« bWttvvliin -tkste
L vbbvbl , ku.krr »ädereikll !ix , ill xLor veutsek-

lLü <i bvlcannt . Von jejerillLiin , vie lled^ustetienä« kixnr lL<8t ,
M j ÜW kli ! ! ! !

01,» v 6en«'dmix» iix äril Ml . r 8,iv ÜLii b^nütren.

liur 7,75 Nark äs8 81üek ^ L L?
V«rI»»Zt tostüulos kro^ -lt von

„ 8MLlL
"

. kEÜL , Ptrr üikW VlilMr . 10 .
V- rtrvter ni,ä tlLncllsr überall xsanelit !

- « Nick WlZUSB -
Vs »»tlr lau n>g8 »n itl « l .

Julius §oks «f«r
lllumen - Drogerie unä ?troto - L»n»

Monatssrau ,
eine tüchrioe wird gesucht Au er¬
fragen KurruvergSrake 3 ll .

Sehr gm erhallen« Gisenbah »
zu verkaufen

Sch Merstraße 8 . 2 St . r

E «e fktte Gans
sofort oder später zu kaufen ge¬
sucht . Angebote erberen

HerrenKrnHe 23 , 2 St

8 tsrkevs 8 vde
bv8 «rUt t«rtväLre » a

llsmps^ssciisnstsll SvKorpp , stsrkruiie.
1t»» rIu » v8lsUe : IS .

StniWphikkllsdi-r
(Gabelsbergl Damen und
Herren , die bessere

Stellung
durch ErhöhungihrerLeistungen
erstreben,finden schnellfördernde
Fortbildung ; überraschende Er¬
folge Auch Maschinenschreiben,
Rechtschreiben . Buchsühnmg .
schön- «nb Rundschrift,

Früher Dür ^bachstr. , jetzt
Grötzingerstraße 21 » l.

Anmeldungen jederzeit."
IrocliWtz ÜLarsVL8eü6

mit
kLÜLdML , Vv8k 8 SO Lt.

Julius 8vks >« st« n
gluwss - Drogerie unä ?boto - 8aas .

blo » * Sn »sbo §k«
It l» i §l s i»s » n»

blsu l-sin « n
Putt « »» , 8t » i «»1ii > g

I- a «Isn - ^ « taninsr » .
L .

'WSira .^ s .rvSrsvr . S,2 . 8t .

Bei Sodbrennen
nehme man Idi -. Vuslebs Magen¬
satz Nur bei

Mer -Hroserie Mg . Peter.

MMNNW
nach jedem Bilde werden von ein¬
fachster bis feinster Ausführung
noch aul Weihnachten angenommen

KchloMrake 7 ' il links .
GmerhalkenesKim- ernschchen mit

Stühlchen zu kaufen aes Angebote
u . Nr . 716 an den R--rl-m d . Bl .

Zn k«ukn , ,sacht
2 Vaar grrt- rhaltenr « chsen¬
geschirre Angebote qn

Gulslnrwattung Hedwigshof
_ bei Errlmp - n .

Hae mae lldkocS-Zilher
ist zu verkaufen -

Kelrerftratze ly , 4 Stock .
Plateu , neue Hkilmerhode
in 3 Bänden (3000 Seiten ) und
vielen Abbildungen und Modellen
zu verkaufen . Wo, sagr der
Verlag dieses Blattes

Eme 2 Zinrmerwohnung m »t
Gas samt Zubehör auf 1 . April
zu mieten gesucht . Angebote unter
Nr . 719 an den V -rlag d . Bl.

Von besserer Fa niire wird eine
schöne 3 —4 Zimmerrvohuung
mit allem Zubehör aus 1 April
19 l8 zu chieien gesuchr. Schrift¬
liche Angebote mit Preis an den
Verlag d . Bl . » nter Nr 699 erb .

WööktttlS KtMMec
von Montag n . W . an für etwa
l0 Tage von Beamten , kein Mili -
>är , gesucht. Angebote unter Nr.
720 an den Verlag dieses BlartpS.

Suche aus 1 Januar unmöb -
lirrte » Zimmer . Angebote un er
Nr 7l7 an d - n V -rlag d Bi .

Ein Herr , ucyr eü . heizbares
Zimmer m,t Licht und Pension
im 1 . Stock ifl Nähe des Bahn -
Hofs . Anueb 'te mit Preisangabe
unt er Nr 7 ! 8 an d - n Verlag d Bl .
0I )S( ds .U01 -^ LrdoliLSIUL «

I« «
Llnmeu - Drogerie Ullä Dboto - Lau«.



Statt zeöev besonöeven Anzeige .

Godes Anzeige .
Grötzingen .

y - des -Auzeige .

Heute nachmittag entschlief nach kurzer Krankheit
meine liebe Frau

Frida Treiber , B. Schiet.
Durlach , den 6 . Dezember 1917 .

HSilß-lm Trriö« .
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag 8

L Uhr in Wieblingen statt.

Keöensöedürfnisverein
Weingarten «nd Hlmgevnng.

L. <8 . in. b . H
EiRLadrrn g .

Am Sonntag , de« IS . Dezember , nachmittags V,3 Uhr,
findet im Gasthaus zum Rößle unsere

oritrlliche 8«ekil«rsMvlmr mms
statt, zu welcher wir unsere verehcl . Mitglieder nebst Frauen hiezu
einlsdea.

Tagesbericht :
1 . Rechenschaftsbericht.
L En lastung des Vorstands und Aufsichtsrats .
3 . Ueber das genvssenschastliche Wirtschaftsleben im 4 . KriegSjahr .
4 Geschäftliches und Genossenschaftliches.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Weingarten , den 6 Dezember 1917 .

Der Borfitzende des Anffichtsrats :
Hch . Völker .

Die Rechenschaftsberichtewerden in der Versammlungausgegeben .
1,1177 7177 7 11l77177777777f

' Verwandten, Freunden und Be¬
kannten die traurige Mitteilung , daß
unser lieber Vater, Großvater, Schwieger¬
vater und Onkel

Landwirt' im Alter von 81 Fahren sanft ent¬
schlafen ist.

Grötzingen , den 6 . Dezember 1917 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Jamitie Chr. Kunzmonn.

a»a Note»
i» xi »« Nr ü»o»M i»

Ock«» » - MwalLLi » « »
koissrotr . 775 — 7«I,pb »o 339

VMuclitr - lirrcliiilft

Diejenigen meiner
_ Kunden , welche im
Besitze von Zwiebackkarte » sind ,
wollen denselben jeweils in meinem
Hauptgeschäft abholen .

Hochachtungsvoll
Ar. heilerer .

/ ukius Tvdsatzsn
llluwsu - DroZsris Ullä kdoto - klaus

KkDkH - Shtttn
I» >irl«ch

I» 8rt>w

prim » UIpwvv » - TssvUwn , 8p » Li » i»stzSvU «
empLeblt iu rsiober 4. u « aabl

SvUri-Lssr, ftsuptstr. II.

««« NS MS« LS
6ut

Morgen (Samstag ) abend 8V»
Uhr im OMen-

Spier erbersammlnng.
Wegen Neueinteilung erwartet

zahlreiches Erscheinen
— Der Vorstand .

I ' -M.li 'M.S S212 .S.SFS27
Lliunsa - Drogerie unä kboto - Lau» .

Z«p »lM«h „Stt«a«ir
1902 D«r!ach K. L.

Samstag abend 8 Uhr
Spielerversammümg

7M . Lamm" .
Sonntag morgen S Uhr Antreten

der Wehrmannschaft ( llebung ) auf
dem Sportplatz

Der Borstand.

laLxxo » xom » s .Lo
iu 8obist >säo8sn .

Kultus 8obs, «ror
Lima« - vrogsri« unä kdoto- Ur« .

Urogramm
Sonntag ,

de« 9. v «z.

M Mel M
VllllMklS

Drama in 4 Akten .
Bon erstklassigen Künstlern dar¬

gestellt .

Sonntag, de« S. Dezember ,
nachmittags 2 Ubr : Singstnndk
im Lokal. Der Borstand .

Trauring,
gezeichnet N 8 . und Jahreszahl ,
verloren Abzugeben gegen gute
Belohnung
_ Moonstratze 2, 2 St

Empfehle mich in den A » end -
stunden in Nrnonlagen sowie
Keparatnre« elektrischer Ke
tenchtnnge », ebenso von Patent-
tnrschtteßern .
_ VstnMraße 113.
Evangelischer Gottesdienst.

Sonntag , den 9. Dezember 1917.
In Durlach :

Vorm. 8V» Uhr : Jugendgottesdienst: Herr
Sladtpfarrer Wolfhard »

Vorm. 9V» Uhr : Hr. Stadipfr . Wolfhard .
Vorm V. i7 Uhr : Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2 Uhr : Herr Kirchenrat Metzer .

( MisfioiiSvortrag .)
In Aue :

Vorm. 9V- lihr Herr Stadlvikar Batz .
Vorm. 10V, Ubr : Christenlehre Dersübe»
7 Uhr : Abendgottcsdienst : Derselbe

Zn Wolfartsweier :
Vorm . 9V, Ukr : Hr Kirchenrat Metzer .

Evang. Bereinshans .
Sonntag 11 Udr . Sonntagichsre.

Ein verliebtes
Mädel

Lustspiel in 3 Akten .

8
Montag 8 .

Dienstag 8V« ,
Irettag 8 .

9 .
Samstag 5_ .

Bibl. Vortrag.
Jungfrauenvereiu.
Alaukreuzverein .
Männer u. Jünglings ».
Bibel - und Gebelstnndr .
Sowitagichnlvo'cke^ -!«
Bibelkrä :zchen ( sg . Abtl.)

8clmikgsrsolin
aus Probe

Komödie .

FriedcnskapeLe - Evg. Gemeinschast .
Sonntag 9Vs Uhr : Predigt Pred , K .Güller»

„ 11 Sonntagsschule .
Donnerstag 8V« , Kriegstetstuvde.

JmmanueiSkapelle Wolfartsweier.
Sonntag 12V, Uhr : SoimtagSschute .

. 2V. . Predigt Pred KLüll -r.
Mittwoch 8 . KriegSbekstunde.

Hierzu Nr . 72 beS Amtliche » To»
kündig ungshlattes für bm AmNbeji»
Lwlach .
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